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Medieninformation
 „WARUM KRIEG ? – DAS ERSTE WORT ALS WAFFE“
Lesung mit Werner W. Schwetz, Erika Schwetz-Umgeher und Werner Rotter

Das Bewusst machen, dass das erste Wort der Grund für Auseinandersetzungen sein kann – und oft auch ist – soll mit dieser Lesung wach gerufen werden. Menschen, die Krieg noch nie erlebt haben oder diesen nur über TV, Kino und Animationsspiele kennen, haben es schwerer sich über die Folgen des Kriegs ein Bild zu machen. Beteiligte können nach vielen Jahren die Gräuel dieser Situation nur bedingt verarbeiten. Durch die drohende Vernichtung allen Lebens mittels Kriegstechnologie ist es notwendig, die heranwachsende Generation für eine friedliche Welt zu begeistern. 

Um dieses zu erreichen, sind die offenen Briefe Albert Einsteins und Sigmund Freuds besonders geeignet. 

Die Korrespondenz wird durch Texte zum Thema „Krieg“ von Thukydides, Franz Th. Csokor und C. Earthely ergänzt. Zeitzeugen klären auf und leisten einen Beitrag für eine friedvolle Welt.

Ort: Studio im Akzent

Termine: 10., 25.05., 21.06.2010, 19.30 Uhr
Preis: Euro 18,- freie Platzwahl
Kartenvorverkauf: 
1040 Wien, Argentinierstraße 37
von Montag bis Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr
und Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Karten Hotline: 01/501 65/3306
www.akzent.at
Pressefotos in 300dpi und –texte für Ihre Ankündigung stehen auf unserer Website www.akzent.at in unserem Pressebereich zur Verfügung.
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